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Jenbach im mittleren Unterinntal ist einer der wenigen Orte weltweit, an dem sich 
d re i E i senbahn l i n i en m i t ve r sch iedenen Spu rwe i t en t r e f f en . A l s 
eisenbahntechnisches Kuriosum darf dabei die Achenseebahn gelten, die seit 1889 
zwischen Jenbach und dem Südende des Achensees verkehrt. Die Achenseebahn 
ist die älteste, ausschließlich mit Dampf betriebene Zahnradbahn Europas. Mit vier 
Dampflokomotiven überwindet die Bahn auf kurzer Strecke zwischen Jenbach und 
Eben als Zahnradbahn einen Höhenunterschied von 440 Metern, während sie von 
Eben bis zum Achensee als Adhäsionsbahn verkehrt.  Anläßlich des 125. 
Geburtstages der Achenseebahn ist im Rahmen großer Feierlichkeiten vom 6. bis 9. 
Juni 2014 ein neues Buch aus dem Jenbacher Grafik Studio Pro-Arte präsentiert 
worden, das in schöner Aufmachung und reich bebildert von 125 Jahren 
ereignisreicher Bahngeschichte erzählt. Bis Ende des 19. Jahrhunderts galt das 
Achental als ruhige und abgeschiedene Region, die den Zugang zu einigen der 
landschaftlich herausragenden Karwendeltäler sowie zur reizvollen Rofangruppe 
eröffnete, aber auch die Weiterreise über den Achenpass ins Oberbayerische 
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ermöglichte. Als der Achensee ins Blickfeld touristischer sowie energiewirtschaftlicher 
Nutzung geriet, wurden auch Ideen zur verkehrstechnischen Anbindung ans Inntal 
entwickelt. Dabei wurde letztlich jene einer eisenbahntechnischen Anbindung des 
Südendes des Achensees mit Jenbach auch realisiert. So erhielt die Geschichte der 
Achenseebahn eine große Bedeutung für die Region zwischen Jenbach und dem 
Achensee. Diese wird in dem neuen, aufwändig gestalteten und hochwertig 
aufgemachten Buch ausführlich dargestellt. Mit vielen, zum Teil noch nie 
veröffentlichten Bildern der Bahn, gleicht das vorliegende Buch einer Fahrt mit der 
Achenseebahn durch die Jahrzehnte. Ausgiebige Blicke durch's Fenster lassen die 
Träume der Bahnerbauer erkennen, erzählen von Erfolgen und unzähligen Projekten 
um die Bahn, von Lausbubenstreichen und Schabernack. Sie zeigen aber auch von 
Kriegen gezeichnete Menschen und den mühevollen Kampf um den Erhalt der Bahn. 
Abgerundet wird dieses Buch durch eine verständlich dargestellte Entwicklung der 
Eisenbahn – es berichtet von den Cart Ruts auf Malta, Pferdeeisenbahnen, der 
Entwicklung der Dampfmaschine bis zur Lokomotive und schließlich der Möglichkeit, 
einen Berg mittels einer Zahnradbahn zu erklimmen. Kenntnisreich und lebendig 
beschreibt Andrea Chvatal in dem äußerst bemerkenswerten Band die Anfänge der 
Bahn sowie entscheidende Wendemarken ihrer wechselvollen Geschichte. Dabei 
klingt auch durch, dass die angedachte Verlängerung der Bahnstrecke von 
Achensee-Seespitz bis nach Pertisau und eine Elektrifizierung der Bahn neue 
Attraktivität verleihen würde. Mit dem reich bebilderten Band haben Herausgeber und 
Autorin der Achenseebahn eine umfangreiche und hochwertige Hommage gewidmet, 
die weit über die engere Bedeutung einer Geschichte der Achenseebahn, ihrer 
technischen Daten und Leistung hinausreicht. Dieses bis ins letzte Detail liebevoll 
gestaltete Buch ist ein wichtiges Dokument zur Verkehrsgeschichte Tirols, ein 
wertvoller landeskundlicher Beitrag sowie ein unverzichtbares Buch-Juwel für alle 
Eisenbahnfreunde!
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